
 

 
 

Regelungen für die Zeit der Generalsanierung am EGM 

Allen Schülerinnen und Schülern ist das Betreten des durch Umzäunung begrenzten Baustel-
lenbereiches auf dem EGM-Gelände untersagt. Dies gilt auch dann, wenn Tore in der Umzäu-
nung geöffnet oder Zaunelemente verschoben sind und Durchgänge frei sind. Das eigen-
mächtige Öffnen von Toren und das Verschieben von Zaunelementen ist verboten. 
 
Folgende Ausgänge sind Rettungswege und dürfen nur im Notfall benutzt werden: 

• Die Ausgänge auf der Nordseite der Pausenhalle, die in Richtung Baustelle führen. 

• Die Ausgänge in den oberen Stockwerken von Bauteil C, die auf den Treppenturm führen. 

• Der Ausgang im Untergeschoss des Bauteils E Richtung Osten (gegenüber vom Pausenverkauf). 

Der ausgewiesene Weg (zwischen alter und neuer Turnhalle) vom und zum Bandraum ist ein-
zuhalten. Die dort gestellten Zaunelemente dürfen nicht verschoben werden. 
Der gekennzeichnete Weg von den Turnhallen zum EGM über den Hartplatz und den Lehrer-
parkplatz ist einzuhalten.  
 
Bei Missachtung der Verbote wird sofort ein Verweis ausgesprochen!  
 
Gründe: Die Baustelle bringt ein erhebliches Gefahrenpotential mit sich. Dort werden viele 
verschiedene Firmen an ganz unterschiedlichen Stellen arbeiten. Gefährdungen entstehen 
vor allem durch die vielen Bau- und Lieferfahrzeuge und durch möglicherweise herabfallende 
oder durch Maschinen/Fahrzeuge umhergeschleuderte Teile. 
 
Liebe Eltern, bitte weisen Sie Ihre Kinder nochmal ausdrücklich auf die Gefahren einer Groß-
baustelle hin. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
i.A. Br. Jeremia 
Direktorat Egbert-Gymnasium  


